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Schönes und Schweres ließen Sie reifen  
und ihr großes Glück begreifen

60 Jahre sind sie ein Paar, “WUNDERBAR”.
Elli und Herbert Albers

feiern das Fest der diamantenen Hochzeit. 
Der Bürgerverein gratuliert einen seiner treuesten Mitglieder
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Mitteilungen des Bürgervereins 
Sülldorf-Iserbrook
1. Vorsitzende: Lieselotte Zoder, 

Op’n Hainholt 103, 22589 Hamburg, Telefon 87 57 98. 
Bankkonto: Hamburger Sparkasse, 
IBAN: DE86200505501254123027
BIC: HASPDEHHXXX
Jahresmitgliedsbeitrag für Einzelpersonen 25,00 €, 
für Ehepaare 33,00 €. 
Redaktion Geschäftsstelle, Tel. + Fax 87 57 98.
Verlag, Anzeigen und Herstellung: Soeth-Verlag, 
Tel.: 040-18 98 25 65, Fax: 040-18 98 25 66
E-Mail: info@soeth-verlag.de, www.soeth-verlag.de

Veranstaltungen:

E-Mail: jutta.pflueger@web.de

Wir 

sind jetzt 

online

www.bv-suelldorf-

iserbrook.de

Achtung - Achtung - Achtung !
Unser Ausflug mit der Elbreederei Rainer Abicht am 15. Juni.
Wir treffen uns um 7.15 Uhr am Bahnhof Sülldorf und fahren dann mit der S-Bahn 
an die Landungsbrücken. Gemeinsam gehen wir nach Brücke 1. Die Kosten der 
Schiffahrt belaufen sich auf 35,00 Euro pro Person.
Bitte überweisen Sie DIESEN BETRAG auf das Konto des Bürgervereins Sülldorf-
Iserbrook: KONTO IBAN DE86200505501254123027.
Das Matjesessen (12,50 Euro) bezahlen wir vor Ort.
Wandern mit Frau Debus. Die Wanderungen werden im Schaukasten am S-
Bahnhof Sülldorf angekündigt. Auskunft Frau Debus, Telefon 87 12 65.
Walken mit Frau Jendrny. An jedem Mittwoch, bei Wind und Wetter. Auskunft 
Frau Jendrny Telefon 87 33 90.
Spielenachmittag im Sülldorfer Gemeindehaus.
Jeden 3. Mittwoch im Monat (20. Mai) treffen wir uns um 15.00 Uhr. Nach einer 
kleinen Kaffeepause spielen wir „was Ihr wollt“.
Frühstückstreffen im Elbdorf-Café. Das Maifrühstück findet im Juni statt!
Durch verschiedene Umstände möchte ich das Frühstück auf den 1. Juni verschie-
ben. Knackige Brötchen, lecker frischer Aufschnitt und ein Kaffee nach Norddeut-
scher Art und interessante Gespräche (bitte nicht über den HSV) die meistens zu 
einem kollektiven Resumee führen, lassen uns beschwingt den Rest des Sonntags 
erleben. An- bzw. Abmeldungen Tel.: 87 57 98, wie immer ab 10.00 Uhr. LZ

Geburtstage: 
Wir gratulieren herzlich!

01.05.   Rosa Schlichting
03.05.   Leo Strohm
04.05.   Horst Biebau
05.05.   Hildegard von Appen
08.05.   Niels-Christian Petersen
08.05.   Hanne Kramb
09.05.   Ursula Tangermann

17.05.   Isolde Sickler
20.05.   Siegrid Stecher
20.05.   Christel Bock
21.05.   Andreas Beyrich
24.05.   Irmgard Stöckgen
29.05.   Elfriede Behlau
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Sülldorf räumt auf  
und Iserbrook?

Vielleicht hat die Treckerfahrt gefehlt oder 
die frohe Kunde vom schularbeitenfreien 
Montag hat nicht alle erreicht, kurzum, 
es waren deutlich weniger Kinder beim 
Sammeln und auch Erwachsene trafen nur 
sporadisch ein. Das änderte sich aber sehr 
schnell als die Bratwürstchen den Grill ver-
lassen konnten. Unermüdlich drehte und 
wendete Frau Bülow die duftende Pracht 
und wurde fachmännisch unterstützt von 
ihrem Filius, da der Vater mühselig min-
destens eine Stunde das übersprühte Hin-
weisschild für den Urnenfriedhof reinigte.
Auch gesehen wurde Herr Thenert und 
Frau Baumgart von der Schule Lehmkuh-
lenweg. Herr Thenert hat über die Haspa 
die Würstchen gesponsert.
Ansonsten wurden keine Sülldorfer Per-
söhnlichkeiten gesichtet.

LZ

Diamantene Hochzeit,  
Elli und Herbert Albers.

Als Elli Eisenblätter mit 9 Jahren auf die 
lange, schwere Reise von Königsberg 
nach Westen ging, ahnte sie nicht, dass 
das Schicksal für ihren Lebenslauf auch 
Glücksmomente bereit hielt.
Die Ankunft in der Lüneburger Heide in 
dem kleinen Dorf Ollsen war nur eine Zwi-
schenstation, die Weichen waren längst 
gestellt für eine spätere Weiterfahrt nach 
Sülldorf.
Als Elli Eisenblätter im örtlichen Gasthof 
„Zur Eiche” arbeitete, lernte sie Herbert 
Albers kennen.
Herbert mußte als Hamburger Malerge-
selle im wieder aufgebautem Gasthof die 
Meisterprüfung ablegen.
1953, als 22jähriger legte Herbert nicht nur 
die Meisterprüfung ab, sondern bestand er 
auch die Prüfung des Kennenlernens wo-
rauf 1954 die Verlobung folgte.
In Undeloh wurde am 5.6.1954 Hochzeit 
gefeiert.
Beide leben in Herberts Elternhaus in Süll-
dorf.

Drei Kinder wurden ihnen geschenkt. Der 
älteste Sohn, schmerzlich vermisst, wurde 
ihnen bereits vor 10 Jahren genommen,  
Enkelkinder und das zu erwartende Uren-
kelchen im September schließen den Kreis 
eines langen miteinander vertrautem Le-
bens.
Schönes und Schweres ließen sie reifen 
mit der Gnade ihres Gottes. 

Wir gratulieren, 
Ihr Bürgerverein Sülldorf-Iserbrook

Petra Göttsche, ein  
Kosmetik abend im  

Sülldorfer Gemeindehaus.
Über Falten wurden nicht gesprochen.
Das Wort Runzeln kommt im Vokabular 
von Frau Göttsche auch nicht vor. Allen-
falls spricht sie von individuellen Schat-
tierungen die man mit einem Hauch eines 
Pinsels in den Untertgrund schickt.
Klasse! LZ
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Bürgerverein Sülldorf-Iserbrook e. V.
Protokoll der Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 20.3.14,  

im Gemeindehaus der Sülldorfer Kirche
Laut Anwesenheitsliste sind 31 Mitglieder 
und 1 Nichtmitglied erschienen; Beginn: 
19.05 Uhr, Ende 20.30 Uhr
TOP 1: Begrüßung
Frau Zoder, die 1. Vorsitzende des BVSI, 
begrüßt die Anwesenden. Die Einladung 
zur Jahreshauptversammlung erfolgte sat-
zungsgemäß und fristgerecht.
TOP 2: Gedenken der verstorbenen 
Mitglieder
Es wird eine Gedenkminute für die verstor-
benen Mitglieder eingelegt.
TOP 3: Anträge
Es wurden keine Anträge gestellt.
TOP 4: Jahresbericht 2013
Frau Zoder fasst die Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres zusammen:
Monatliche Sitzung des Vorstandes
Pflanzkästen an der Sülldorfer Landstraße 
wurden mit Frühjahrsblumen durch Frau 
Timm
und Sommerblumen durch die Sülldorfer 
Apotheke — Herrn Hammer bestückt.
Dafür ein herzliches Dankeschön!
Den Info-Kasten an der S-Bahn betreute 
Herr Pflüger, vielen Dank!
Auslaufparade Hafengeburtstag
Danz op de Deel auf dem Hof von Appen
Kranzniederlegung: Am Sonnabend vor 
dem Volkstrauertag wurde in lserbrook am 
Mahnmal
Lütt Iserbrook durch Frau Ahlquist und 
Frau Zoder ein Kranz niedergelegt. In Süll-
dorf haben Frau Zoder und Herr Bosse 
am Sonntag nach dem Gottesdienst einen 
Kranz niedergelegt.
Adventscafe bei Sagebiel
Neujahrstreffen im Gemeindehaus
Großmarkthalle wurde besucht
Abschied vom Osterfeld im Zirkuszelt
Wandern mit Frau Debus
Walken mit Frau Jendrny, sie sagt, dass sie 
alle topfit sind
Frühstück im Elbdorf-Café

Spielenachmittag für Erwachsene
Offenes Singen — offener Wein mit Frau 
Franz am Klavier
Fahrradausflüge
Schönheitsabend — am 8.4.14 wieder — 
mit Frau Petra Göttsche
Frau Zoder ist weiterhin für die Redaktion 
des Boten zuständig.
Osterfeuer mit Ostereiersuchen
Kindergrün mit dem TSV Sülldorf, sehr 
erfolgreich. Vielen Dank an die fleißigen-
Kranzbinderinnen.
Frau Zoder dankt allen ehrenamtlichen 
Helfern

Bericht aus lserbrook
Frau Ahlquist, die 2. Vorsitzende von Iser-
brook, berichtet, dass die Tafel vom Ehren-
mal in lserbrook noch nicht wieder aufge-
taucht ist.
Der Quartiersbeirat arbeitet mit kleinerer 
Besetzung, die Behörde stellt kein Geld 
mehr zur Verfügung.
Der Flohmarkt letztes Jahr war gut, am 
22.3.14 findet wieder einer statt, auch das 
Sommer fest war gelungen.
Herr Bosse, kommissarischer 2. Vorsitzen-
der von Sülldorf, berichtet, dass das Süll-
dorf Forum etwa vierteljährlich stattfindet. 
Bei der letzten Sitzung wurde über die cir-
ca 100pro zentige Erweiterung der Flücht-
lingsunterkunft Sieversstücken diskutiert.
Den Bauern wurden ihre gepachteten 
Landwirtschaftsflächen gekündigt — zum 
Ausgleich für den Autobahndeckel in Bah-
renfeld / Stellingen.
Frau Weise berichtet vom Zentralaus-
schuss
Der ZA hat sich sehr darum bemüht, dass 
die behördlichen Service-Center erhalten 
bleiben. Das Blankeneser Service-Center 
bleibt bestehen.
Der ZA hat sich neu konstituiert. Frau Dr. 
Gundelach ist zum Präses gewählt wor-
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den. Sie wurde ebenfalls in den Bundestag 
gewählt. Sie hat aber fähige Vertreter, die 
die Arbeit in ihrem Sinne erledigen. Der ZA 
hat eine neue Satzung erarbeitet.
Herr Weidmann hat den ZA ca. 20 Jah-
re geleitet und sich lange gesträubt, den 
Posten aufzugeben. Er weigert sich immer 
noch, die Unterlagen zu übergeben.
Die Vereine, die seinerzeit seinetwegen 
ausgetreten sind, treten jetzt teilweise wie-
der ein.
Frau Zoder begrüßt als neue Mitglieder das 
Ehepaar Bülow vom Unternehmerverbund.
TOP 5: Bericht der Kassenwartin und 
der Kassenprüfer
Frau Buuck, die Kassenwartin, berichtet, 
dass das Jahr 2013 mit Minus abgeschlos-
sen wurde. Frau Pflüger und Herr Mohr, 
die Kassenprüfer, haben die Kasse geprüft 
und hatten keine Beanstandungen.
TOP 6: Entlastung des Vorstandes
Die Kassenprüfer beantragen die Entlas-
tung des Vorstandes. Der Vorstand wird 
bei eigener Enthaltung einstimmig entlas-
tet.
Herr Bosse überreicht Frau Zoder als Dank 
für ihren unermüdlichen Einsatz einen 
Blumen strauß.
TOP 7: Neuwahlen
Herr Schmitt stellt sich als Wahlleiter zur 
Verfügung. Offene Wahl wird einstimmig 
beschlossen.
Halbschichtige Neuwahl des Vorstandes
1) 2. Vorsitzender für Sülldorf
Herr Bosse war bisher kommissarischer 2. 
Vorsitzender. Es gibt keinen Kanditaten, er 
ist bereit, weiterzumachen für 1 Jahr. Herr 
Bülow ist evtl. bereit, demnächst mit Herrn 

Bosse zusammen das Amt zu überneh-
men. Herr Bosse wird bei eigener Enthal-
tung einstimmig gewählt und nimmt die 
Wahl an.

2) 2. Vorsitzende für lserbrook
Frau Ahlquist steht weiterhin zur Verfü-
gung, keine andere Meldung, sie wird bei 
eigener Enthaltung einstimmig gewählt 
und nimmt die Wahl an.
3) Kassenwart
Frau Buuck, die Kassenwartin, steht wei-
terhin zur Verfügung, keine andere Mel-
dung, sie wird bei eigener Enthaltung ein-
stimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
4) 2. Kassenprüfer
Frau Richter stellt sich zur Verfügung, wird 
bei eigener Enthaltung einstimmig gewählt 
und nimmt die Wahl an.
5) 2. Schriftführer
Herr Bartels steht weiterhin zur Verfügung, 
keine andere Meldung, er wird bei eigener 
Enthaltung einstimmig gewählt und nimmt 
die Wahl an.
Ein Dank geht an die Ausscheidenden. 
TOP 8: Verschiedenes
Ein allerletztes Mal findet dieses Jahr das 
Osterfeuer auf dem Osterfeld statt.
Am 30.8.14 findet wieder das beliebte Kin-
dergrün und Danz op de Deel statt.
Frau Weise erinnert an das morgige Sin-
gen.
Frau Gerken, seit einigen Wochen wohn-
haft in lserbrook, stellt sich vor und erläu-
tert, wie sie sich in die Vereinsarbeit ein-
bringen möchte.
Frau Zoder dankt allen Anwesenden und 
beendet die Versammlung.

Sülldorf Forum
Am 15.Mai 2014 

19.30 Uhr

Neue Gespräche über die Bebauung des Osterfeldes


